
 

 

 

6. November 2026 ___                                                    34/2026 

Die dummen Jungfrauen –  

ein Spiegelbild der Kirche? 
Im Sonntagsevangelium vom 8. November hören 
wir ein Gleichnis Jesu, das auf den ersten Blick 
absurd wirkt. Deshalb finden sich in manchen 
Bibelübersetzungen Versuche, die Erzählung 
etwas realistischer erscheinen zu lassen. Die 
Geschichte berichtet von einer Hochzeitsfeier: 
Die Brautjungfern sollen in später Nachtstunde 
die Braut mit einem festlichen Fackelzug zum 
Bräutigam geleiten. Die Fackeln sind geschmückt 
und vorbereitet, doch das Wesentliche fehlt: das 
Brennöl. So können die Fackeln nicht entzündet 
werden. Die Bibel bezeichnet diese Frauen daher 
als die „dummen Jungfrauen“. Viele Zuhörer 
reagieren verwundert und fragen sich: So dumm 
kann man doch gar nicht sein. 

Vielleicht liegt genau darin die Absicht des 
Gleichnisses. Es zeichnet ein übertriebenes Bild, 
um eine tiefere Wahrheit sichtbar zu machen. 
Man könnte die Erzählung sogar als eine Parodie 
auf die Kirche lesen. In unserer Stadt stehen viele 
wunderschöne Gotteshäuser. Ihre Türme prägen 
das Stadtbild, ihre Kunstschätze werden 
bewundert. Doch mancherorts droht der Geist 
des Gebets und des Glaubens zu erlöschen. Nur 
wenige Menschen nutzen sie zum Gebet und 
selbst an hohen Feiertagen bleiben in den 
Gottesdiensten viele Bänke leer. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dann gleichen die Kirchen den festlich 
geschmückten Fackeln des Evangeliums. 
Äußerlich ist alles vorhanden, doch der 
Brennstoff geht aus. Die Gebäude bleiben 
beeindruckende Zeugnisse der Vergangenheit, 
verlieren aber ihren eigentlichen Sinn, wenn in 
ihnen nicht mehr gebetet, geglaubt und gefeiert 
wird. 

Das Gleichnis richtet den Blick jedoch nicht nur 
auf die Gebäude der Kirche, sondern auch auf 
jeden Einzelnen von uns. Auch wir können den 
törichten Jungfrauen gleichen, wenn wir lieb 
gewordene Traditionen bewahren, während das 
Feuer des Glaubens längst erloschen ist. 
Christlicher Glaube lebt nicht von schönen 
Formen allein. Er braucht die innere Glut der 
Gottesbeziehung. 

Und was sagt Gott dazu? Der lächelt vielleicht 
und fragt sich: Wie kann man nur so dumm sein? 
 

Pfarrer Wolfgang Unterberger 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

  

         Pfarrbrief 
                                    Röm.-kath. Pfarre zum Hl. Franziskus Seraphikus 
          Florianigasse 70, 1080 Wien, 0676/739 53 61, pfarre.breitenfeld@katholischekirche.at 
         https://www.erzdioezese-wien.at/pfarre/14423401 
           Spendenkonto AT63 2011 1000 0960 2224 

mailto:pfarre.breitenfeld@katholischekirche.at


 

 
 

1. Lesung:   Weish 6,12-16 

2. Lesung:  1 Thess 4,13-18 

Evangelium  Mt 25,1-13 

Terminkalender: 

So 8.11.2026 16:00 
"Pratermitzi" von Monika Schmatzberger (Wiener G'schichten und 
Wienerlieder). Eintritt Freie Spende. Reservierungen: 0676 4183918 oder 
monika.schmatzberger@aon.at (Pfarrsaal) 

 

 

Mo 9.11.2026 17:30 Assisi-Gebet (Marienkapelle)  

  19:30 
"Pratermitzi" von Monika Schmatzberger (Wiener G'schichten und 
Wienerlieder). Eintritt Freie Spende. Reservierungen: 0676 4183918 oder 
monika.schmatzberger@aon.at 

 

Di 10.11.2026 16:00 
Martinsfest (Kirche) mit Umzug um die Kirche und Agape mit 
Kinderpunsch und Kipferln unter dem Sonnensegel. Weitere 
Mitfeiernde sind herzlich willkommen! 

 

  19:30 
"Pratermitzi" von Monika Schmatzberger (Wiener G'schichten und 
Wienerlieder). Eintritt Freie Spende. Reservierungen: 0676 4183918 oder 
monika.schmatzberger@aon.at 

 

Mi 11.11.2026 15:00 
Eucharistiefeier für Senior:innen mit Geburtstagsfeier 
(Franziskuszimmer) Gäste sind herzlich willkommen! 

 

  19:00 Pfarrchorprobe (Cäcilienzimmer)  

Sa 14.11.2026 19:30 Orgelklang+ (Kurzkonzert im Anschluss an die Hl. Messe) 

 

 

So 15.11.2026 11:00 Mitarbeiter:innen-Dankfest (Pfarrsaal)  

Di 17.11.2026 18:30 Ökumenischer Bibelkreis mit Max Angermann und dem Freundeskreis 
Breitenfeld (Franziskuszimmer) 

 

Mi 18.11.2026 17:30 Gesprächsrunde (Franziskuszimmer), Anmeldung bei Ulrike Karnel, 
oase@breitenfeld.info 

 

  19:00 Pfarrchorprobe (Cäcilienzimmer)  

Sa 21.11.2026 14:45 
Führung durch die Pfarrkirche Altottakring. Initiiert vom Religionenforum 
Ottakring. Pfarrkirche Altottakring, Johannes-Krawarik-Gasse 1, 1160 Wien. 
Anmeldung erbeten unter: religionenformum .ottakring@gmail.com 

.  

 

Di 24.11.2026 19:00 
Bildungswerk: Papst LEO und KI. Die Sozialenzyklika "Magnifica 
Humanitas" über den Schutz des Menschen im Zeitalter der KI, Prof. Dr. 
Alexander Filipovic, Wien (Cäcilienzimmer) 

 

 

Mi 25.11.2026 19:00 Pfarrchorprobe (Cäcilienzimmer)  

Fr 27.11.2026 9:00 Adventkranzbinden für die Kirche  (Pfarrsaal). Noch Mithilfe gesucht!!!  

  15:00 Adventkranzbinden für alle (Pfarrsaal)  

  17:45 Adventkranzsegnung für Kinder und Familien (Kirche)  
 

wöchentliche Veranstaltungen 

So 9.30 KiWoGo (Marienkapelle)                          

 10:45 Pfarrcafé (Pfarrsaal)              

Di 9:00 Caritas Sozialbetreuung (Kanzlei) 

Mi 15:30 Musikalische Grashüpfer (Cäcilienz.) 

Do 19:00 OASE (Cäcilienzimmer)  
 

 
 

2.    32. Sonntag im Jahreskreis             8.11.2026 

G O T T E S D I E N S T Z E I T E N 
 

Sonntagsmessen:   
  Hl. Messe           9:30 Uhr und   18:30 Uhr 
  Hl. Messe im syro-malankar. Ritus  11:00 Uhr 
Samstag Vorabendmesse    Beichte ab 17:30 Uhr  18:30 Uhr 

Wochentagsmessen: Di um 18:30 Uhr; Do und Fr um 7:30 Uhr 

PFARRKANZLEI: 

Mo/Fr 9-11 Uhr, Mi 16-18 Uhr, Tel: 0676 739 53 61; kanzlei@breitenfeld.info 
Verantwortlich für den Inhalt: Arthur Ruth Jaeneke-Elyas 

Siehe, der Bräutigam! Geht i hm e ntgegen! 
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